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Donnerstag, 12.04.2007 
 
 
Problemüberblick 

Qualität und gesellschaftliche Bedeutung öffentlicher Räume in Stadtzentren und Quartie-
ren  
9.00 Johannes Heeb 

seecon gmbh 
Kongresseröffnung 

9.15 Ursula Stämmer 
Stadträtin und Sicherheits- 
direktorin Stadt Luzern 

Begrüssung 

9.30 Paul Burger 
Leiter Programm Nachhaltig-
keit, Universität Basel 

Sicherheit, Sauberkeit und Sozialraum-Qualität: 
Ein Überblick 

10.00 Ingrid Breckner 
Professorin für Stadt- und 
Regionalsoziologie, HCU 
Hamburg 

Soziales Leben im öffentlichen Raum im Span-
nungsfeld von Gestaltungspraktiken und Nut-
zungsinteressen 

10.30 Pause 
11.00 Martina Münch 

Leiterin Stadtgestaltung öffent-
licher Raum, Baudepartement 
Basel-Stadt 

Zusammenhänge zwischen Raumgestaltung, 
Sicherheit und Sauberkeit: Ursachen und Mass-
nahmen 

11.30 Ingrid Breckner 
Paul Burger 
Johannes Heeb 
Martina Münch 
Ursula Stämmer 
 

Themenrunde 1:  
Handlungsbedarf bei der Gestaltung und Nut-
zung des öffentlichen Raums in Stadtzentren 
und Quartieren 
 
Moderation: David-André Beeler 
bipol bildung partner, Interlaken 

12.00-13.30 Mittag 
 



 

Donnerstag, 12.04.2007 
 
 
Problemverständnis: 

Interessen und Perspektiven von Gesellschaft, Wirtschaft und öffentlichem Dienst: klare 
Kommunikation als Voraussetzung für wirkungsvolle Kooperationen 
13.30 Michael Hootz (Anfrage 

läuft) 
Leiter Stadtplanungsamt 
Frankfurt am Main 

Wirtschaft und öffentlicher Dienst tragen ge-
meinsam Verantwortung für den öffentlichen 
Raum. 

13.45 Emanuel Müller 
Leiter Team Soziokultur, HSA 
Luzern 

Raumgestaltung in Quartieren und Stadtzentren: 
Die Bedürfnisse der Gesellschaft 

14.00 Referent offen Kooperationspotentiale bei Planung und Umset-
zung von Quartieren, Bauten und Infrastruktu-
ren. Sicht einer Generalunternehmung 

14.15 Julia Mölck 
Fachstelle integrale Sicherheit, 
Stadtverwaltung Gemeente 
Den Helder 

Stadtplanerische Perspektive zur Förderung 
sicherer und sauberer öffentlicher Räume 

14.30 Aldo Legnaro 
Institut für Präventions- und  
Sicherheitsforschung,  
Hamburg 

Wie viel (und welche) Sicherheit braucht der 
Mensch? 

14.45 Patrik Wolf 
Stellvertretender Generaldirek-
tor Protectas SA, Vorstands-
mitglied VSSU 

Die Rolle von privaten Sicherheitsunternehmen 
im öffentlichen Raum 

15.00 Christian Weicht 
Kriminalhauptkommissar, 
Kreispolizeibehörde Lippe 

Interessen und Perspektiven der Polizei bei  
Kooperationen mit der Wirtschaftsbranche 

15.30 Pause 
16.00 Till Berger  

Kompetenzzentrum Littering, 
seecon gmbh 

Werte und Bedürfnisse der Gesellschaft zu 
Sauberkeit und Ordnung im öffentlichen Raum 

16.15 Christine Luther 
Projektleiterin Ökologie, 
Migros Genossenschafts-Bund 

Littering und Detailhandel – Positionierung vom 
Lebensmittelgewerbe 

16.30 Alex Bukowiecki 
Geschäftsführer FES/ORED 

Ansätze und Instrumente für Kooperationen 
zwischen öffentlichen Diensten und der Wirt-
schaft aus der Sicht des Schweizerischen Städ-
teverbandes 

16.45 Alex Bukowiecki 
Christine Luther 
Julia Mölck 
Christian Weicht 
Patrik Wolf 
 

Themenrunde 2:  
Voraussetzungen, Potentiale und Grenzen von 
Kooperationen zwischen öffentlichen Diensten 
und der Wirtschaft 
 
Moderation: David-André Beeler 
bipol bildung partner, Interlaken 

17.15 Schluss, anschliessend Apéro 
18.15 Rahmenprogramm (für geladene und angemeldete Gäste) 

 
 



 

Freitag, 13.04.2007 
 
 
Erfolgreiche Beispiele aus der Praxis: 

Wirkungsvolle Kooperationen zwischen öffentlichen Diensten und der Wirtschaft 
09.00 Johannes Heeb 

seecon gmbh 
Kommunikations- und Kooperationsmechanis-
men bei der gemeinsamen Nutzung und Gestal-
tung des öffentlichen Raums 

09.30 Sabine Kaldun 
Stadtgeographin für nachhalti-
ge Stadt- und Wohnungsbau-
entwicklung, barrio novo 

Best practice  -  Neue  Strategien  der Koopera-
tion zwischen Kommunalverwaltung,  
Ökonomie, Institutionen und lokaler Bevölkerung 

10.00 Marc Ehrensperger 
Manager öffentlicher Dienst, 
PricewaterhouseCoopers AG 

Erfahrungen und Potenziale von Public 
Private Partnership (PPP) 

10.20 Pause 
10.50 Tobias Woldendorp 

DSP-groep, Niederlande 
Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und der 
öffentlichen Hand bei der Planung öffentlicher 
Räume 

11.10 Heinz-Peter Junker 
Prokurist der Ruhr-Lippe-
Wohnungsgesellschaft,  
Dortmund 

Umsetzung nutzerorientierter und Kriminalität 
reduzierender Gestaltung in Quartieren in Nord-
rhein-Westfalen 

11.30 Marc Ehrensperger 
Johannes Heeb 
Heinz-Peter Junker 
Sabine Kaldun 
Tobias Woldendorp 
 

Themenrunde 3:  
Diskussion der Beispiele: Allgemeine Anwend-
barkeit und entscheidende Erfolgsfaktoren 
 
Moderation: David-André Beeler 
bipol bildung partner, Interlaken 

12.00 Mittag 
14.00 Esther Maurer  

Stadträtin und Vorsteherin 
Polizeidepartement der Stadt 
Zürich 

Gegenseitiger Nutzen durch koordinierte  
Zusammenarbeit öffentlicher Dienste 

14.30 Daniel Deicher 
Stabschef Sicherheit, Interven-
tion, Prävention. Sicherheits- 
direktion Luzern 

Partnerschaften und Mittel im Kampf gegen 
Vandalismus und andere Auswüchse im öffentli-
chen Raum 

14.50 Peter van Gend 
Präsident Siemens One Busi-
ness Competence Center 

Zusammenarbeit zwischen Polizei und privaten 
Sicherheitsanbietern an Grossanlässen 

15.10 Pause 
15.40 Beatrice Balsiger 

Senior Environment Consul-
tant, McDonald's Suisse 
Restaurant Sàrl  

Zusammenarbeit zwischen Gewerbe und  
Behörden im Bereich Littering, Beispiel McDo-
nald’s Schweiz 

16.00 René Herzog 
Geschäftsführer Verein PET-
Recycling Schweiz 

Das PET-Sammelsystem in der Schweiz und 
Kooperationen zur Reduktion des 
Litteringproblems 

 



 

Freitag, 13.04.2007 
 
 
Erfolgreiche Beispiele aus der Praxis (Fortsetzung): 

Wirkungsvolle Kooperationen zwischen öffentlichen Diensten und der Wirtschaft 
16.20 Beatrice Balsiger 

Daniel Deicher 
René Herzog 
Johannes Heeb 

Themenrunde 4:  
Diskussion der Beispiele: Allgemeine Anwend-
barkeit und entscheidende Erfolgsfaktoren. 
Aufbruch zu neuen Kooperationen: Wohin führt 
der Weg? 
 
Moderation: David-André Beeler 
bipol bildung partner, Interlaken 

16.50 Georges Roos 
Roos, Büro für kulturelle Inno-
vation 

Die Zukunft des öffentlichen Raums. Mega-
trends und künftige Werte 

17.20 Johannes Heeb 
seecon gmbh 

Schlusswort 

 
 
Samstag, 14.04.2007 

 
 
Probleme und kooperative Lösungsansätze in Luzern 
09.00 Johannes Heeb 

seecon gmbh 
Einführung 

09.15 Dr. Tillmann Schulze 
Ernst Basler + Partner AG 

Fallbeispiel Europaplatz Luzern. Präsentation 
und Begehung 

11.00 Till Berger 
Kompetenzzentrum Littering, 
seecon gmbh 

Daniel Deicher  
(Anfrage läuft) 
Stabschef Sicherheit, Interven-
tion, Prävention. Sicherheits- 
direktion Luzern 

Johannes Heeb 
seecon gmbh 
Anetta Steiner  
Praktischer Umweltschutz 
Schweiz Pusch 

 

Workshop: Kritische Auseinandersetzung mit 
den vorgestellten Ansätzen 

12.30 Kongressende 
 

 


